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Erſchein: Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 
und koſter vierzehntägig ins aus 1. Hlotn. Betriebs: 
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Anzeigenpreiſe: Die S⸗geſpaltene mm⸗Zl. für Polniſch⸗ 
Oderſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗gejpaltene mm-3l. 
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Fernſprecher Nr. 501 


49. Jahrgang 


Pilſudski wieder Miniſterpräſidenk? 


Wichtige Entſcheidung erſt nach Oſtern — Kwiakkowski kehrt ins Kabinett zurück — Slawek über- 
nimmt die parlamenkariſche Führung des Regierungsblods — Eine Skraßenbauanleihe in Sicht 


t,; Marſchan. In der politiſchen Situation iſt bisher 
ine Klärung erfolgt. Nach den verſchiedenen Konferen⸗ 
N. die Pilſudsti ununterbrochen jeit ſeiner Rücktehr aus 
Lesdoira abhält, iſt nur eines zu entnehmen, daß eine große 
8 ränderung in der Regierung geplant if. Die Konfe⸗ 
enzen mit dem Finanziciter Matuszemski ſcheinen 
n nig zu befriedigen. denn cs heißt in Kreſſen des Regie: 
dgslagers, daß Bilſudsli ſelbſt an die Spitze 
es Kabinetts treten wolle, um das Vertrauen 
Auslandes zu ſichern, welches zur polniſchen Finanz⸗ 
; Kung Rejerven au:erlegt, nachdem ſoviel Gerüchte über 
= Budgetdeſizit ins Ausland gelangt find. Matuszeus ki 
je, zwar in der Regierung bleiben, aber auch der 
füttere Handelsminiſter Kwiatkows ki ſoll in die Ne: 
Fetung wicher einbezogen werden. Der jetzige Premier 
u wer ſoll wiederum die parlamentariſ he FJüh⸗ 
Eis des Negierungsklubs im Sejm übernehmen, weil an: 
blich die Abwehr der Onpoſitionsanträge in nicht genü⸗ 


des 
geſta 


Preſſe dahingehende Informationen erteilt, 


gender Weiſe erfolgt ſei. Zur Kabinettsumbildung ſelbſt, 
dürften erſt die Entſcheidungen nach den Feiertagen zu er⸗ 
marten ſein. 

Der Auzenminiſter Zaleski und Vizeminiſter Koc 
ſind geſtern aus Paris, wo ſie die Anleiheunterzeichnung 
getätigt haben, nach Warſchau zurücgekehrt und haben der 
daß in den 
nächſten Tagen die Vorbedingungen zur Anleihe aus⸗ 
legung bei ſranzöſiſchen Banken beſchloſſen werden, es 
find noch eine Reihe von Verhandlungen zu dieſem Zwecke 
zu erledigen. Die Eiſenbahnanleihe ſei den beſonde⸗ 
ren Bemühungen Briands zu verdanken, die Bes 
dingungen der Anleihe ſind durchaus erträglich. 

Wie die Regierungspreſſe mitteilt, nehmen die Ver⸗ 
hand lungen über eine Straßenbauanleihe mit 
Schmeizer Bankinſtituten einen günſtigen Fortgang, es 
ſei mit dem Abſchluß nach Oſtern zu rechnen. 


> »» 54 
Barifer Echo für Curtius 
Lutſoaunung der Lage zur Zollunſon — On ede e Rachgebens — Die Hoffnungen auf 
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90 Paris. Die A bendblätter beſchaftigen ſich ſehr ern ⸗ 
pri d mit der Rede des Reichs außen miniſters Dr. Curtins. 
nb my 9 ſchrelbt u. a., daß Exveſee des Reichsaußenminiſters 
Vortore nicht der Geſchicklichkeit Die Mäßigung im Ton, die 
den ſicht mit der an ſich anfochrbare Argumente vorgebracht wir“ 
bey, und die Geſchicklichkeit der Hinwendung zum Völrerbund 
13 ieſen zur Genüge. daß ſich Dr. Curlius darüber klar ſei. dat 
Nagel; ernſten Nachteilen verbunden wäre, in einer ſo heiklen 
Erttlegenbeit die Dinge auf die Spitze zu treiben. Wenn Dr 
9 en den. Arbeiten des Eu ropaausſchuſſes im vergangenen 
dan at in Paris ver] n! ich te ilgenommen hä bie 
iM ® hätte die gegenwärtige Mi j ſt i m mung oh ne Z3Zwer⸗ 
ſei vermieden werden können. Eln wichtiger Schritt: 
nerdetan dadurch. daß der Völkerbundsrat mit der Frage befaßt 
Sende 5 Selbſrverſtändlich werde die Annahme des Vorſchlag e 
ſcen “tions die fatjähliche Ausſetzung der Verhandlungen zwi: 
denn Berlin und Wien bis zur Völterbundstagung bedeuten; 
Ai, => jo könne man brakliſch eine vollendete Tatſache ve 
eln, deen. vie auf alle Fülle unzuläſſig ſei. Außerdem ſei dies 

Frage der Schicklichkeit gegenüber dem Völkerbunde. 
„Journal des Debats“ meint, aus der ſehr geſchick⸗ 
heran Dr. Curtius, lajie ſich eine wichtige Beobachtung 
peli Alen. Curtius babe nämlich feſtgeſtellt, daß die Außen⸗ 
tig er der anderen Mächte hätten wiſſen müſſen, daß wich⸗ 

e Verhandlu ngen zwiſchen Berlin und Wien im Gange 


waren. Es enlſpreche jedoch nicht den Tatſachen, wenn der 
veutſche Außenminiſter behaupte, daß die Berliner und die 
Wiener Regierung loyal gehandelt hätten. In Wirklichkeit hät⸗ 
len fie nur die unglaubliche Verblendung und qualifizierbare 
Laſſigkeit der ausländiſchen Kabinette ausgenutzt. 

„Intranſigeant“ erklärt, aus der Rede von Dr. Curtius 
müſſe man das eine im Gedächtnis behalten, daß weder Frank⸗ 
reich noch Europa in Genf vor eine vollendete Tatſache 
geſtellt werden würden. 

„Libertee“ ſagt: Hätten Deutſchland und Oeſterreich ſelbſt, 
wenn verträgliche Verpflichtungen dem nicht entgegenſtünden, die 
Freiheit ſich durch Beſeitigung ihrer Zollſchranken zu vereinen? 
Nein. wenn die anderen Mächie der Anſicht ſind, daß eine ſolche 
Vereinigung nicht mit dem politiſchen Gleichge⸗ 
wicht, der Ordnung und der Sicherheit verein: 
barſind. 


Flugzeugabſturz bei Antwerpen 
Zwei Tote. 
Antwerpen. Ein Flugzeug ſtürzte Mittwoch über dem 
Flugplatz Deurne ab. Die Inſaſſen, der Pilot und ein 
Paſſagier, wurden auf der Stelle getötet. 


Der Schauplatz eines blutigen Glaubenskrieges 


Dar die indiſche Stadt Camnpore, wo bei 


Zuſammenſtößen zwiſchen Mohammedanern und Hindus 80 Perſonen 


getötet und 500 verlekt wurden. Der Anlaß zu dem Blutvergießen war die Weigerung mohammedaniſcher Laden⸗ 


befiger, als 


Proteſt gegen die Hinrichtung dreier politiſcher Mörder, die Hindus waren, ihre Läden zu ſchließen. 


Oberbefehſshabers 


— Er 


Ein Verfahren, Leuchtgas zu enkgiften 
iſt von Geheimrat Profeſſor Dr. Fiſcher vom Kohleforſchungs⸗ 
inſtitut Mühlheim⸗Ruhr mach langwierigen Verſuchen entdeckt 
worden: wenn Leuchtgas über Abwaſſerſchlaämm, der bekannt⸗ 
lich unzählige Bäkterienarten enthält, gelcitet wird, wird das 
tödliche Kohlenoxyd des Leuchtgaſes in Methan umgewandelt. 
Die Entgiftung vollzieht ſich alſo auf biologiſchem Wege. Nach 
dem jetzigen Stand der Verſuche kann eine Anlage von 5000 
Kubikmetern Faſſungsvermögen täglich 150 000 Kubicmeter 
Leuchtgas vollkommen entgiften. 


Dr. Sahm zum Oberbürgermeiſter 

von Berlin? 

Berlin. Die Wahl des früheren Danziger Senatspräſi⸗ 
deuten Dr. Heinrich Sahm zum Oberbürgermeiſter von 
Berlin ſcheint geſichert zu ſein. Wie „Tempo“ berichtet, hat 
die ſozialdemokratiſche Fraktion der Berliner Stadtverordneten⸗ 
verſammlung nach langwertigen interfraktionellen Verhandlungen 
der Kandidatur Dr. Sahms ihre Zuſtimmung gegeben und er⸗ 
hebt als Erſatz dafür Anſpruch auf einen der beiden Bür⸗ 
germeiſterpoſten. Die Wahl Dr. Sahms dürfte demnach 
am 14. April mit genügender Mehrheit erfolgen. Aller⸗ 
dings hat die ſozialdemoratiſche Fraltion beſchloſſen, zunächſt 
ihren Kandidaten Braun zur Wahl rorzuſchlagen. Erſt nachdem 
dieſer Vorſchlag, wie vorauszuſehen iſt, abgelehnt wird, wer⸗ 
den die Sozialdemokraten für Sahm ſtimmen. 


Verhaflung eines ukrainiſchen 
Journaliſten in Lemberg 

Lemberg. Mittwoch wurde hier der ukrainiſche Jour⸗ 
naliſt Julian Baczynski verhaftet. Baczynski, der ſeinen 
ſtändigen Wohnſitz in Berlin hat, war hierher gekommen, 
um ſich über die gegenwärtige Lage der ukrainiſchen Min⸗ 
derheit in Polen zu informieren. Nach einer in ſeiner Wat: 
nung vorgenommenen Durchſuchung ſchritt die politiſcte Po⸗ 
lizei zur Verhaftung. Unabhängig ron dieſem Vorkomm⸗ 
nis wurden in Lemberg mehrere ukrainiſche Hochſchüler ver⸗ 
haftet, die in dem Verdacht ſtehen. Gruppen der geheimen 
ukrainiſchen Militärorganiſation organiſiert zu haben. 


Baldwin fanierf 

Wechſel im Vorſttz der engliſchen Konſervatiden Partei. 

London. Der ehemalige Wohlfahrtsminiſter Neville 
Chamberlain hat den Vorſitz der Konſervativen Partei 
miedergelegt. In einem Briefe an Baldwin bringt er 
zum Ausdruck, er halte das Werk der Reorgenijation des Zen⸗ 
tralamtes für genügend gefördert. um ſeine Tätigkeit im An⸗ 
terhous wieder aufnehmen zu können, zumal da auch die 
Verhandlungen mit Lord VBenverbroof nunmehr erfolgreich be⸗ 
endet ſeien. Baldwin hat ſich mit dieſem Schritt Chamberlains 
einverſtanden erklärt und zu feinem Nachfolger Lord Stone⸗ 
haven ernannt, der kürzlich von Auſtralien zurückgekehrt fit, 
wo er 5 Jahre lang die Memter eines Generalgsuverneurs und 
f inneh sette. Lord Stoneh pen hat ſich be 
zeit erklärt, den Borjiß zu übernehmen. 


Der neue litauiſche Geſandte für Berlin 
Gejandter Klimas, bisher Litauens diplomatiſcher Ver⸗ 
treter in Paris, ſoll als Nachfolger von Sidzikauskas, der nach 
London gehen wird, zum Geſandten in Berlin ernannt werden. 


Forderungen 
des indiſchen Nalionalkongreſſes 

Karatſcki. Der indiſche Nationalkongreß wurde unter 
großer Begeiſterung geſchloſſen. Zuvor war eine Anzahl 
Entſchlieungen angenommen worden, in denen für die indiſche 
Verfaſſung folgende Forderungen aufgeſtellt worden: Keine 
Salz ſteuer, Auſſicht über die Währungspolitik zwecks 
Antorſtützung der indiſchen Induſtrien und der Erleich⸗ 
terung der Lage der Malen, Auſſicht über die militäriſcken 
Ausgaben und über die Kreditgewährung, Herab⸗ 
ſetzung der Ausgaben um mindeſtens die Hälfte, Sicherung 
ausreichenden Lebensunterhaltes für die induſtriellen Arbeiter. 

Gandhi erklärte ausdrücklich, der Vizekönig von Indien ſolle 
auch teiu größeres Gehalt bekommen. Er fügte hinzu, 
wenn die Delegation des Kongreſſes jetzt nach London komme, 
werde fie ſagen können „Dies ſind unſere Forderungen 
aufgrund der Felbetregierung“. 


Berwegener Naubüberfall in Schöneberg 
29 C00 Mari Mietsgelder erbeutet. 

Berlin. Ein dreiſter Raubüberfall wurde Mittwoch 
abend auf das Verwaltungsbüro der Siedlung Cäcilien⸗ 
gäpten in Schöneberg verübr. Fünf maskierte Männer dran: 
gen in das Gebäude ein, bedrohten den Verwalter, deſſen Frau 
und den Pförtner mit vorgehaltener Schußmafſe und entwende⸗ 
ten aus einer Schreibtiſchſchublude 20 000 Mark Mietsgolder. 
Den Räubern gelang es mit einer Kraftdroſchbe zu entkommen. 


Weitere Ausdehnung des Bergarbeiter 
ſtreiks in Donai 

Lille. Im Kohlenbezirk Don ai hat die Streikbe⸗ 
wegung unter den Vergarbeitern an Ausdehnung weiter zu⸗ 
genommen. Die Zahl der Ausſtändigen beträgt jetzt 6359. 
alſo über 38 Prozent der Belegſchaften. Die Höhe der Zahl der 
Streikenden iſt zum Teil darauf zurlickzu führen, daß auf Arbeits⸗ 
willige von kommuniſtiſchen Bergarbeitern ein Druck ausgeübt 
worden iſt. Bei dem geſtrigen Zwiſchenfall in Waziers ſind 
40 Perſonen verhaftet worden. 


Heiratsluftige werden auf den Leim 
geführt 

Aufdeckung eines internation. Heiratsvermittlungsbetruges. 

Lodz. Die hieſige Kriminalpolizei wurde geſtern von 
einem internationalen Heiratsvermittelungsbetrug benach⸗ 
richtet, durch den zahlreiche leichtgläubige Heiratsluſtige um 
verſchiedene Beträge betrogen worden find. Ein in Ham⸗ 
burg unter der Firma „Atlas Union“ auftretendes Heirats⸗ 
vermittelungsbüro verjandte in letzter Zeit an zahlreiche 
heiratsluſtige Perſonen beiderlei Geſchlechts in Polen ver⸗ 
lockende Proſpekte, in denen die Heirat mit reichen Ameri⸗ 


e 


29. Fortſetzung. Nachdruck verboten. 
Dann fuhr er, fi) wieder emporrichtend, fort: 
„Ueberlege es dir noch einmal, ob du die Verantwor⸗ 

tung tragen willſt, daß dieſe Schmach über unſere Familie 

kommt Nur Eva-Maria kann uns retten und ſich ſelbſt: 
denn des Vaters Ehre iſt zugleich die ihre. Mein Entſchluß 
iſt gefaßt: An dem Tage, da meine Schande offenbar wird, 
wird ſich auch eine erlöſende Kugel für mich finden Ich 
leugne meine Schuld nicht, der Stein iſt aber ins Rollen 

1 und ich allein vermag ihn nicht mehr aufzu⸗ 

alten“ — 

Nun war alles aus! Ihr Gatte, der Mann, deſſen Na⸗ 
men Eva⸗Maria trug, ein Verbrecher! 

In irrer Flucht fagten ſich die Gedanken in ihrem Hirn, 
und plötzlich glaubte fie die Augen ihres Kindes in zittern⸗ 
der Angſt vor ſich zu ſehen, in einem ſtummen Flehen. ihr 
doch beizuſtehen in dieſer Not und Pein ihres Herzens. 
an ihr die Mutter die nächſte, die einzige Tröfterin fein 
ollte. 

f Das tat der Vater ſeinem einzigen Kinde! 

Das war das Ende, das Ende eines Lebens das ſo ver⸗ 
heißungsvoll begonnen hatte und nun ſo elend in Schmach 
und Schande verrinnen ſollte. 

Wie fie auch hin und herſann, immer wieder ſtieß fie 
mit einem faſt körperlich ſchmerzhaften Gefühl an die Schuld 
ihres Mannes, dieſe Schuld, die wie ein ungeſüger Fels⸗ 
block mitten auf dem ſonſt ſo klaren, geraden Wege ihres 
Denkens lag. h 

„Aber die Sünden der Väter werde ich heimſuchen an 
den Kindern bis ins dritte und vierte Glied!“ 

Einem unſchuldigen Kind ward die Sühne auferlegt. 
die die Worte der Schrift androhten. 

Glüdios, gleich der Mutter, würde auch Eva⸗Maria 
durchs Leben gehen — — 


Regierungskriſe in Thüringen 


Der Nationalſozialiſt Frick geſtürzt — Keine Koalition mehr mit der Nazifront 


Weimar. Im thüringiſchen Landtag wurden Mittwoch 
vormittag die ſozialdemokratiſchen Mißtrauensanträge 
gegen Staatsminiſter Dr. Frick und Staatsrat Marſchler 
mit den Stimmen der Sozialdemokraten, Kommuni⸗ 
ken, der Staatspartei und der Deutſchen Volks partei 
gegen die Stimmen der übrigen Regierungsparteien angenom⸗ 
men. Damit ſind Frick und Maridier geitürzt, 

Nach Belanntgabe des Ergebniſſes der Abſtimmnng im 
thüringiſchen Landtag über die Mißtrauensanträge teilte P äſi⸗ 
dent von Thümmel mit, daß das deutſchnationale Regie 
rungsmitglied Staatsrat Kien, gleichfalls ſeinen Rücktritt 
erklärt habe, 

Der Landtag wird am 14. April wieder zuſammentreten. 
Auf der Tagesordnung ſteßht als erſter Punkt Erſatzwahl 
zur Regierung, als zweiter Punkt Etatsberatungen. Am Nach⸗ 
mittag trat bereits das Landtags präſidinm zuſammen, um Über 
die Verhandlungen über die Erſatzwahl der Regierung Beſchluf 


zu fafſen. 
Der Sturz Dr. Fricks 
Weimar. Dar Landtagsſißung, in der die Euiſcheidung Über 
das Schickfal der thüringiſchen Koalition fallen ſollte, wurde 
in ganz Thüringen mit ganz großer Spannung entgegen- 
veſehen. Noch am Dienstag war, wie verlautet, Hitler ſelbſt 
in Weimar, um an den Verhandlungen nach Möglichkeit perſön⸗ 
lich teilzunehmen. Die Deutſche Volkspartei ging jedoch auf ein 
umtional⸗ſozialiſtiſches Anſinnen nicht ein und blieb feſt. 
Im Sitzungsſaal blieb die Miniſterbank leer. Staats⸗ 
miniſter Baum nahm auf einem Abgeordnetenſitz Platz. 


kanern und Amerikanerinnen, Ariſtokraten jeder Natio 
uſw. vorgeſchlagen wurde. Die Adreſſen der Heiratsluſtigen 
verſchafſte ſich das Büro durch verlockende Zeitungsanzeigen, 
die von Jeit zu Zeit in den pofniſchen Tagesblättern ers 
ſchienen. So bald ſich eine heiratsluſtige Perſon bei dem 
Biro auf die verlockenden Proſpekte hin meldete, wurde 
dieſer eine Einſchreibegebühr in Höhe von 5 Zloty abge⸗ 
nommen und hierfür die Vermittelung einer Heirat mit 
einer reichen Perſon in Ausſicht geſtellt. Bald darauf ver⸗ 
langte das Büro von dem Neflektanten zur Deckung von 
Geſchäftsſpeſen hei der Vermittelung der Ehe eine weitere 
Anzahlung in Höhe von 100 bis 500 Zloty, je nach der Höhe 
der in Ausſicht geſtellten Mitgift bei der Heirat. Um der 
Sache einen ſoliden Anſtrich zu geben, ſandte das Büro gleich 
bei der Anforderung der Anzahlung vorgedruckte Anweiſun⸗ 
gen auf die polniſche Poſtſparkaſſe Konto 190,945 ein. 
Sobald das famoſe Heiratsvermittelungsbüro im Be⸗ 
ſitze dieſer Al u Anzahlung war, antwortete es auf feine 
weiteren Anfragen der Reflektanten mehr. In Anbetracht 
der zahlreichen Anzeigen von geſchädigetn Perſonen hat die 
Lodzer Kriminalpolizei eine Unterſuchung der Angelegenheit 
eingeleitet, die ganz unerwartete Ergebniſſe zeitigte. Es 
wurde feſtgeſtellt, daß ein Opfer der Vermittelungsſchwindler 
Borunski aus Kaliſch von dem Büro „Atlas Union“ für die 
Vermittelung einer Heirat mit einer Amerikanerin, die 
150 000 Dollar in die Ehe mitbringen ſollte, eine Anzahlung 
von 1000 Zloty entrichtet hatte. Gleichzeitig wurde von Bo⸗ 
zunsfi eine Photographie abverlangt, um dieſe angeblich 
ſeiner Auserleſenen zuzuſenden. In Wirklichkeit ſandte das 
Büro die Photographie an ein armes Mädchen Halina Ham⸗ 
burska in Radom, der in dem Begleitſchreiben mitgeteilt 
wurde, daß der Abgebildete ein reicher Amerikaner ſei und 
eine Frau ſuche. Dem Büro gelang es der Hamburska 200 
Zloty als Anzahlung auf die Vermittelung der Heirat ab⸗ 
zunehmen. uf ähnliche Weiſe wurden in Lodz 17 junge 
heiratsluſtige Männer um teils größere, teils kleinere Be⸗ 
träge beſchwindelt. Als Haupttätigkeitsfeld hatte ſich das 
Büro Lodz und Warſchau auserſehen, da hier zahlreiche Opfer 
der Betrüger feſtgeſtellt werden konnten. Außerdem ope⸗ 
rierte das Büro auch in anderen polniſchen Städten, wie 
Krakau, Lemberg uſw., ſowie auf dem flachen Lande. Durch 
das bei der Poſtſparkaſſe eröffnete Konto des Heiratsver⸗ 
mittelungsbüros „Atlas Union“ konnte die Kriminalpolizei 
feſtſtellen, daß dieſes Konto von einem gewiſſen Otto 
Anders in Hamburg eröffnet worden war. Die Lodzer Kri⸗ 


XIII. 


Schon dreimal hatte Walter zu Eva Maria hinaufge⸗ 
ſchickt, aber immer wieder war das Stubenmädchen mit 
dem Bejiheide zurückgekehrt daß ſich das gnädige Fräulein 
noch zu matt und angegriffen fühle, um das Zimmer ver⸗ 
laſſen zu können. 

Eine ärztliche Beratung ſei nicht erforderlich; es handle 
ſich nur um ein ganz leichtes Unwohlſein. deſſen Urſachen 
wohl auf die ungewohnten Anſtrengungen der durchtanzken 
Ballnacht zurückgingen. 

So hatte ſich Walter denn ſchrfeßlich in ſein Schicksal 
ergeben und nach einem ziemlich einſilbigen Diner mit 
Fräulein Ladendorff mißmutig in feine Wohnung zurück⸗ 
gezogen, um die erſten Stunden des Nachmittaas gleichfalls 
zu einer ſtärkenden Ruhe auszunutzen: doch aller Müdig⸗ 
keit und Abſpannung ungeachtet floh ihn lange Zeit der 
erſehnte Schlaf 

Im Laufe des Tages hatte ſich allmählich eine faſt juli⸗ 
mäßige Hitze entwickelt. fo daß es Malter. obmohl er Nock 
und Weſte abgelegt. anfänalich kaum auf den Polſtern der 
Chaiſelongue auszuhalten vermochte. 

Erſt nach und nach übte die mittägliche Stille des klei⸗ 
nen Raumes ihre Wirkung aus: als er aber endlich eines 
unruhigen Schlummers teilhaftig geworden war, bevölkerte 
ſich ſein überreiztes Gehirn mit allerlei quälenden Traum⸗ 
gebilden 

Als er erwachte, vernahm er ein e Türenklappen 
Er ſtand auf und ging nach der Bibſiothek Der alte Mar: 
tin kam immer wieder dort durch und ſchleppte mit einem 
der Stubenmädchen allerlei Koffer und Taſchen nach dem 
Arbeitszimmer des Barons hinüber 

Als Walter ſich nach dem Grunde dieſer geſchäftigen 
Tätigkeit erkundigte, oernahm er zu feinem Erſtaunen, daß 
der Schloßherr beabſichtige. am morgigen Tage in aller 
Frühe nach Berlin zu fahren 

Sein Erſtaunen wandelte ſich jedoch bald in lebhafte 
Beſtürzung, als er aus einer zufälligen Nebenbemerkung 
Martins weiter erfuhr, daß auch das gnädige Fräulein den 
Herrn Baron auf jeiner Reiſe begleiten werde. 


Abg. Frölich (Sozialiſt) begründete die ſozialdemokrali“ 
ben Mißtrauensenträge gegen Frick und Marſchler 5 
mit, daß es die Sozialdemek-atiſche Frallion als ihre erſe 
Pflicht betrachte, die Regierung von den Mitgliedern der N. E- 
D. A. N. und Damit auch das Land Thüringen von dieſen Ne- 
gierungsmitgliedern zu befreien. Mit großem Intereſſe wurd 
der Erklärung des voltsparteilichen Abgrordneten Dr. Wiä’ 
mann entgegengeſehen. Dieſer betonte, die Veranlaſſung ant 
Kriſe liege in den ungehenren Beſchimpfungen, die der Haupt! 
leiter und Frecklionszührer der Nationalſozinlüten Sauzkel ger 
die Volkspartei gerichtet habe. Die Tätigkeit. dieſer Herren habe 
ſich immer als eine unerträgliche Nebeuregierung im Parteiſinne 
ausgewirkt. Dieſe Art parleiiſcher Personalpolitik Tonne DI 
Volkspartei nicht mehr mitmachen. Die Volkspartei ahbe tro 
eller Kriſen loyal mitgearbeitet und Geduld bis zum äuße tt 
bewieſen. Sie habe in der Frage der Polizeiwſchüſſe die thüritk“ 
giſche Regierung unterſtützt und nen in bieſen Teigdn auf den 
Höhepunkt der Keiſe habe er Vertreter im Kabinett für den 
Proteſt gegen Reichsinnenminiſter Dr. Wirth wegen der Nichtein! 
ladung zur Länderkonferenz in Berlin geilimmk. Er, Witzmann⸗ 
babe die Kealition verteidigt, ſolange es möglich geweſen fet- 
Er habe aber jetzt die Initiative ergriffen m.) gefordert. daß 
die Esdulß der Polkspartei ein Ende haben müſſe. Die Zu⸗ 
mutung, den atsrat der Deutſchen Volksportei aus der N 


Sr 


gierung zu ziehen, müßte die Volkspartei ablehnen. Sie 
habe keine Veranlaſfung, ihre Poſition zu ſchädigen. Ehe pie 


Nutionn'ſozialinen ſich nicht zur Klärung hindu c grarbeitet 
hätte, ſei ein Zufammenarbeiton mit ihnen unmöglich 


minalpolizei hat ſich in dieſer immer weitere Kreiſe 
ziehenden Schwindelaffäre mit der Kriminalpolizei if 
Hamburg in Verbindung geſetzt und bei dieſer die Verhaf⸗ 
tung des Anders beantragt. Bisher haben ſich bei der Art 
minalpolizei 309 geſchädigte Perſonen gemeldet, von denen 
die Mehrzahl in der Lodzer Wojewodſchaft wohnt. 
Unterſuchung in dieſer Heiratsſchwindelaffäre wird von Def 
Kriminalpolizei mit aller Energie weitergeführt. 


— —— — — — — ——— 4 — nn — — — :! äüä 


Greka Garbo ſpricht deukſch 
Die große Greta Carbo — Schwedin von Geburt und ſelt 
Jahren in Hollywood tätig — in ihrem erſten deutſchen Ton“ 
film „Anna Chriſtie“, der ſoeben in Berlin zus Uraufführund 
gelangte. 


Era Maria mit dem Vater in Berlin! 
Auf einmal gewannen die ganzen Ereigniſſe des Tages 


für ihn ein anderes Geſicht. 


Wenn Eva Maria fi abſichtlich von ihm fernhielt, wenn 


in der Verlobungsaſfäre mit Senden vielleicht ſchon ente 
ſcheidende Schritte geſchehen wären?! 


Das Herz ſchlug ihm bis an den Hals. 5 
Vergebens drang er in den Diener, ob er ihm keinen 


Grund für dieſe unvermuteten Reiſepläne des Schloßherrn 
anzugeben vermöchte 


Der alte Mann zuckte bedauernd die Achſeln und ers 


klärte, von der Abſicht des gnädigen Herrn ebenſo über⸗ 
raſcht worden zu ſein wie der Herr Doktor 


Nur das eine könne er ihm verraten, daß der Herr 


Baron das gnädige Fräulein noch ſpät in der Nacht zu ſich 
berufen habe und Fräulein Eva Maria dann ganz bleich 
und nerſtört aus ſeinem Zimmer gekommen jer 


Was zwiſchen Nater und Tochter verhandelt worden ſei, 


entziehe ſich natürlich ſeiner Kenntnis; auch ſei es nicht 
ſeine Art. ſich um die Angelegenheiten ſeiner Herrſchaft den 
Kopf zu zerbrechen, da möchte der Herr Doktor doch lieber 
gleich vor die richtige Schmiede gehen und das gnädige 
Fräntein ſelbſt befragen 


Damit verſchwand er in dem anſtoßenden Arbeitszim⸗ 


mer, aus dem zuweilen das ſchnarrende Organ des Barons 
in ſcharfem Kommandoton herüberklang, Walter in einer 
unbeſchreihſichen Gemütsverfaſſung zurücklaſſend — — — 


Unterdeſſen hatte Eva⸗Maria den ſpäten Nachmittag 


dazu benutzt. mit Hilfe Fräulein Ladendorifs die notwen⸗ 
digſten Vorbereitungen für die am anderen Morgen bevor⸗ 
ſtehende Reiſe zu treffen 


In fieberhafter Unruhe kramte ſie hunderterlei wertlose 


Gegenſtände ans Schränken und Kommoden in ihre Koffer, 
um in der nächſten Minute alles wieder auszuräumen und 
umzuordnen 


Die bevorſtehende Anseinanderſetzung mit Walter laſtete 


wie ein Alp auf ihr, zumal nachdem durch eine lange, ernſte 
Unterredung mit der Mutter ihr ganzes Seelen⸗ und We⸗ 
mütsleben noch einmal bis in ſeine tiefſten Tiefen aufge⸗ 
rüttelt worden war. 


(Fortietzung folgt.) 


Laurahütte u. Umgebung 


Bergmannsjubiläun, 
„. Am Mittwoch, den 1. April d. 3s., feierte der Gruben⸗ 
ſteiger Hans Gube von der uk. Sobieskiego 1 in Stemianowig 
fein 30 jähriges Bergmannsjubiläum. Am 1. Mat dieſes Is. 
kann Herr Gube auf eine 25 jährige Tärigkeit auf dem Ficinus⸗ 
hockt in Siemianowitz zurückblicken. Dem Jubilar, der auh 
langjähriger Abonnent unſerer Zeitung it, rufen wir nachträg⸗ 


lich ein herzliches Glückauf zu. 


25 jähriges Dienſtjubiläum. 
an: Der Hüttenmeiſter Herr Johann VBurek feiert in dieſer 
Woche iein 25 jähriges Dienstjubiläum bei der Sckellerhütte. Wir 
Statulicren. 


10 jährige treue Dienſtzeit. 
Am 10. April 1931 konnte die Verkäuferin Fräulein 
Maria Koza auf eine 10jährige Dienſtzeit bei der Firma 
Elite⸗Bazar“, Inhaber Weißenberg zurückblicken. 
die Angeſtellte, die ſich in dieſer Zeit durch Fleiß und Ehr⸗ 
lichkeit hervortat, erhielt als Anerkennung von ihrem Ar⸗ 
veitgeber ein ſchönes Geſchenk. m. 


Prüfung beſtanden. 

Der Gärtnerlehrling Paul Wieczorek aus Siemianowitz 
wurde in den Räumen der Landwirtſchaftskammer Katto⸗ 
witz der Gesellenprüfung unterzogen. Der Prüfling beſtand 
dieſe mit „Sehr gut“. Wieczorek war in der Lehre beim 
Gärtner Herrn Blockiſch Siem tanowiß. m. 


Ausſchreibung. 

Die Gemeinde Siemianowitz ſchreibt die Abſuhr von 
Baumaterialien vom Güterbahnhof nach den verſchiedenen 
Zauſtellen in Siemianowitz öffentlich aus. Genaue Angaben 
können in den Dienſtſtunden im Zimmer 20 des hieſigen 
Gemeindeamtes eingeholt merden. Geſchloſſene Offerten ſind 
nis ſpäteſtens Sonnabend, den 4. April, vormittags 11 Uhr, 
am Gemeindeamt abzuliefern. m 


8⸗Uhr⸗Ladenſchluß. 

Am Donnerstag, den 2. und Freitag, den 3. April kön⸗ 
nen die Geſchäftslokale bis 8 Uhr abends offen gehalten 
werden. m. 


Taubenſperre. 
Für die Gemeinde Michalkowitz beſteht für die Zeit vom 
1, April bis zum 15. Mai d. J. ſtritte Taubenſperre. Nicht⸗ 
innehaltung dieſer Verordnung zieht hohe Beſtrafungen 
nach ſich. m. 


Wer wird die Arbeiten erhalten? 

oe Um die von der Gemeinde Siemianowitz ausgeſchrie⸗ 
bene Henſtellung, der Fenſter und äußeren Türen für die neue 
Arbeiterkolonie auf der Michalkowitzerſtraße haben fi 10 Fir⸗ 
men beworben, und zwar 7 hieſige und 3 auswärtige Firmen. 
Dos niedrigſte Angebot beträgt 3898,50 Zloty für eines der 20 
Hüuſer, während das höch de Angebot 4511,70 Zloty beträgt. Die 
kieſigen Tiſchlermeiſter haben ein fait gleich hohes Angebot ab⸗ 
gegeben. Die Vergebung dieſer Arbeiten wird in den mächſten 
Tagen durch die Baukommiſſion erfolgen. 


Kirchenmuſik in der Lutherkirche. 
Karfreitag: „Ave verum“ für Chor und Streichquar⸗ 
tett non M. Mozart. — „Jeſu benigne“ von E. Flügel. 
— „Dank jei dir“ von H. Schütz. — „O Haupt von Blut“ 
don J. S. Bach. — „Komm ſüßer Tod“ von J. S. Bach. m. 


Ueberfahren. 
. Auf der Mandaſtraße wurde von einem in voller Fahrt 
en Radler ein etwa 11jähriges Mädchen über⸗ 
ſahren. Die Verunglückte kam mit einigen Hautabſchürfun⸗ 
gen und dem ausgeſtandenen Schreck davon m. 
| 
4 
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Schlägerei. 
In einem hieſigen Schanklokal kam es am Dienstag 
abend zwiſchen einigen jungen Leuten zu einer Rauferei. 
de leicht hatte üble Folgen zeitigen können, wenn nicht be⸗ 
ondere Elemente den Wüſtlingen Einhalt geboten hätten. 
m. 


Beim Kohleklauben überfahren. 
10 ‚0 Auf der Helde der Maxgrube in Michallowitz wurde die 
1% Jährige Hedwig Poremba aus Groß⸗Dombrowka beim Kohle⸗ 
ammeln von einem Kohlenwagen überfahren, wobei ihr der 
de Fuß sjerqueticht wurde. Nach Anlegung eines Notverbau⸗ 
5 wurde ſie in die elterliche Wohnung geſchafft. 


Jugenddirektor Puchowski in Siemianowitz. 
** m⸗ Dem Verband deutſcher Katholiben, Ortsgruppe Siemia⸗ 
eine, iſt es gelungen. den Jugenddirektor H. Puchowski zu 
wi Vortrag nach Siemianzwitz zu verpflichten. Der Vortrig 
7 et am Mittwoch. den 8§. April, abends 8 Uhr, im Generlich⸗ 
Yan Saale auf der ul. Schiestiege ſtatt. Alle Mitglieder des 
1 baubcs, beſonders die gend: Jungmänner⸗ und Jung⸗ 

zuen werden ju dieſem Vortrag herzlichſt eingeloden. 


Erſtkommunjon. | 
der u Am 2. Ofterfoiertage, den 6. April d. Is., gehen die Kin: 
des deutſchen Kommunionunterrichts der Kreufkirche zur 


enten hl. Kommunion. 

DVeutſcke Faſtenvredigt. 
fine, Am Karfreitag, nachmittags 3 Uhr, findet in der hier 
den Kreuzkirche eine deukſche Faſtenpredigt ſtatt. m. 


Wohltätigkeitsaufführung. 
8 “0: Der Jungmanner⸗ und Jugendverein St. Wieilius von 


a ai veranſtalbet am 2. Oſterſeiertag, den 6. April dies 


abends 7 Uhr, im früheren Generlickſchen Saale eine 
ſpiel, lung das mit großem Beifall aufgenommenen S pau⸗ 
ber „Solang dein Mitterlein noch lobt“. um allen denen, die 


Nahen Erſtaufführung keine Eintrittskarten mehr bekommen 


arten 


belm 


Gelegenheit zu goben. ſich das Stück anzwiehen. Eintritts⸗ 
zu 2. 1 30. 1 und 075 Moto, find bereits im Vorverkauf 
Herrn Koftkz, ul. Sobiestiego 1 zu haben. 
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Sportneuigkeiten aus Siemianowitz 


Große ſportliche Ereigniſſe ſtehen bevor — Naſen⸗Hocken Saiſoneröſſnung — Schwimm⸗ODreikampf: 
Krakan— Kattomitz— Siemianowitz 


Internationales Hodeniurnier. Heute: „Heros Beuthen — Amateurboxklub Laurahütte. 
Zu den Oſterfeiertagen eröffnet der Laurahütter Im Schützenhausſaal in Beuthen begegnen ſich heute 
Hockentlub die heurige Saiſon im Raſenhocken. Er wartet abend obengenannte Vereine im Revanchekamef zuſammen. 
mit einer großen internationalen Veranſtaltung auf, die Wir ſind wirklich geſpannt, wie ſich die Laurahütter in Beu⸗ 
man rugig zu den größten ſportlichen Ereigniſſen zählen then aus der Affäre ziehen werden. Es iſt der erſte Start 
darf. Für die beiden Oſterfeiertage hat der Laurahütter [der Laurahütter in Deutſch⸗Oberſchleſien. Hoffentlich vers 
Hockcyklub ein umfangreiches Programm aufgeſtellt. Antreten ſie unſere Sportgemeinde beſtens. In der Mann⸗ 
dem Turnier werden teilnehmen: Czarni Polen, Spiel⸗ und ſchaftsausſtellung iſt inſofern eine Aenderung eingetreten, 
Sportverein 09 Beuthen und der Spiel⸗ und Sportverein daß an Stelle von Wieczorek (B. K. S. Kattowitz) im Halb: 
Deutſch⸗Bleiſcharleygrube. ſchwergewicht Cziba (09 Myslowitz) die Reihen der Lauras 
Bag! Hola aa res au 1 hütter verſtärken wird. m. 
und ſteht an dritter Stelle in der Meiſterſchaftstabelle. Im mn; 
Herbit vorigen Jahres wartete der Poſener Verein mit ae enen des 1. imm edc 
mehreren Ueberraſchungen auf. Beuthen 09 iſt uns zur Der hiefige 1. Schwimmverein zält am Sonntag, den 
Genüge bekannt. Die Mannſchaft verfügt über ein vorzüg⸗ 12. April d. J. in der Kawiarnia „Wearszamsia“ ſeine 26. 
liches Spielmaterial und dürfte als Turnierſieger hervor⸗ Jahreshauptverſamlung ab. Wegen der Wichtigkeit der Ta⸗ 
gehen. Nicht zu unterſchätzen wäre der zweite deutſchober⸗]gesordnung, unter anderem Besprechung des Arbeitspro⸗ 
ſchleſiſche Verein Spiel⸗ und Sportverein Deutſch⸗Bleiſchar⸗ grammes für das Vereinsſahr 1013, it Eriheinen aller 
lergrube. Der Laurahütter Hotkeyklub ſteht augenblicklich] Mitglieder Notwendigkeft. Beginn 3 Uhr nachmittags. m. 
8 gutem Training. Seine Kämpfer befinden ſich in beſtem Schwimmen: 
Schuß. a 1 F 8 * 1 . 
Lee Weltlkämpfe ſind wie nachſtehend angeſetzt worden: ‚Dreilarip]: Krakan Nuten W 5 
1. Oſterfeiertag auf dem 1. F. C.⸗Platz in Kattowitz: Wie bereits berichtet, treijen ſich am 2. Oſterfeiertag in 
. 3 Pe - Laurahütte die Vereine: Cracovia Krakau, E. K. S. Katto⸗ 
Czarni Poſen — Deutſch⸗Bleiſcharlengrube. witz und der Laurahütter 1. Schwimmverein in einem Drei⸗ 
Wer aus dieſem Treffen als Sieger hervorgehen wird, | kampf. Alle genannten Vereine verfügen über erſtklaſſige 
iſt recht fraglich. Mit ihrer Härte dürften ſich die Deutſch⸗] Kräfte, die volle Gewähr für einen guten Sport geben. 
Pberſchleſter gegen die techniſch beſſer ſpielenden Poſener [Wie uns der 1. Schwimmverein mitteilt, wird Cracopia, 
behaupten. Eine Ueberraſchung iſt jedoch recht leicht ſowie E. K. S. Kattowitz ihre beſten Leute nach Laurahütte 
müglich. entſenden. Dem Sieger wird ein vom veranſtaltenden Ver⸗ 
Beuthen 09 — Laurahütter Hockeyklub. 


ein geſtifteter Pokal zufallen. Die Kämpfe finden in der 
Obwohl die Laurahütter im letzten Spiel gegen Beu⸗ Schwimmanſtalt ſtatt und beginnen pünktlich um 3 Uhr 
lhen 69 einen 3:0⸗Sieg erringen konnten, glauben wir noch 


nachmittags. nt. 
nicht jo ganz an einen Erfolg der Laurahükter. Hoffen wir 


2 Alter Turnverein Laurahütte. 
jedoch, daß die Einheimiſchen unſere Doppelgemeinde beſtens Am morgigen Karfreitag findet im kleinen Saal der 
vertreten werden. 101 


es ä ! 5 5 deutſchen Privatſchule ein wichtiger Mannſchaftsabond ſtatt, 
2. Oſterfeiertag auf dem K. S. 97⸗Platz in Laurahütte: zu welchem ſämtliche Aktiven gebeten werden, pünktlich und 
Am Nachmittag treffen ſich die Sieger vom erſten Tur⸗ zahlreich zu erſcheinen. Beginn 8 Uhr abends. m. 
niertag zuſammen. Die Verlierer werden um ein Troſtpreis 


kämpfen. Beginn der Spiele an beiden Tagen um 2 bezw. | Gratulation. 1 
3% Uhr. 1 x 8 Die beiden „Pioniere“ Otto Weber und Roman Stollorz 
dürfte 


Dieſes internationale Oſter⸗Hockeyturnier auf | vom Amateurboxklub Laurahütte ſeiern am heutigen Tage 
die geſamten Hockeyfreunde Schleſiens eine große Zugkraft ihre Geburtstage. Wir entſenden ihnen auf dieſom Wege 
ausüben. Wir wünſchen dem veranſtaltenden Verein einen I die herzlichſten Glückwünſche. „Sport Heil! 
recht guten finanziellen und sportlichen Erfolg. m. 


innung: Vorſitzender Koſchella, Siemianowitz. Skowronski, 
Siemianowitz: Schuhmacherinnung: Vorſitzender Pramdzik. 
Chorzow, Stellvertreter Borscz, Siemianowitz; Fleiſcher⸗ 
innung: Porſitzender Stanko, Siemianowitz, Stellvertreter 
Staſch, Siemianowitz; Tiſchlerinnung: Vorſitzender Adler, 
Chorzow, Stellvertreter Kulaj, Siemianowitz. m. 


Der Siemianowitzer Schachklub wieder erfolgreich. 

ms Am vergangenen Sonntag weilte der hieſige Schachklub 
in Myslowitz, wo er dem dortigen Schachklub gegenübertrat. 
Geſpielt wurde auf 10 Brettern, Die ſieggewöhaten Siemiano⸗ 
witer konnten auch diesmal über die ſpielſtarten Myslowitzer 
mit einem einwandfreien 7:8⸗Sieg triumphieren. Der heeſige 
Schachklub macht unſerer Gemeinde wahrhaftig hohe Ehre. 


Vom Wochenmarkt 
Der Dienstag⸗Wochenmarkt ſtand mi Zeichen des Oſter⸗ 
verkehrs. Infolge des ſchlechten Wetters war der Beſuch 
mittelmäßig. Die Auffuhr von Waren war eine enorme. 
Beſonders fehlte es nicht an einem rieſigen Angebot in 
Oſterſchinken, der auch einen ziemlich guten Abſatz fand. Die 


Neueinſtellungsliſte der Bücherei Laurahütte. 

Vojer: Volk am Meer; Böhlau: Ratsmädelgeſchichten, 
Brackal: Die Tochter des Kunſtreiters; Brück: Schichſale hinter 
Schreibmaſchinen; Conkar: Das Haus zur barmherzigen Mutter 
Gottes; Dreonbeng: Alaslagold; Frank: Pentagramm der Liebe: 
Ginzkey: Der Gaubler von Bologna; Haas: Der lange Chriſtoph⸗ 
Hamjun: Segen der Erde, Auguft Weltumfegler; Handel⸗Maz⸗ 
zetti: Das Reformationsfeſt; Hoeckſterter: Louis Ferdinand, 
Prinz von Preußen; Hohlboum: Das blingende Gift; Jünger: 
Die Größte unter ihnen; Kaluza: PG 3717; Katſchinski: Die 
zweite Heimat; Klein: Die Dame mit dem Tigerfell; Kotzde: 
Lupold auf dem Staufen; SENT: Der Halliapaſtor; Löns: 
Mümmelmann, Widu, Golshals; Ludwig: Das Heiterlein: 
Molo: Der Roman meines Volkes: Paquet: Kamerad Fleming; 
Presber: Frühling in Nervi; Racſbe: Die Chronik der Sper⸗ 
lingsgaſſe; Renn: Nachkrieg; Roſegger: Heibepeters Gabriel: 
Rothmund: Glas: Sowerts: Seelambs; Speckmann: Die Kin⸗ 
der vom Junbershof; Erich Heidenreichs Dorf: Jan Murken; 
Gandersmühlen; Stegemann: Die Kraft von Illzach: Stjern: 
ſtedt: Allabella; Timmermanns: Delphine; Thoma: Der Witti⸗ 


ber; Traven: Das Totenſchiff: Valentiner: Der Schrecken der Fleiſch⸗ und Wurſtpreiſe waren unverändert. Auf dem 
Meere; Wichert: Die Flöte des Pan: Wolff: Frauen zwiſchen Eier⸗, Butter⸗ und Geflügelmarkt herrſchte reges Leben. 


geſtern und heute; Zeukwulen: Die Welt im Winkel; Hedin: ier war die Nachfrage in Anbetracht der bevorſtehenden 
Mein Leben; Lawrence: Auſſtand in der Wüſte; Rickmers: Alai! Dee eine große, ebenjo auch auf dem Fiſchmartt. Der 
Mail; Vallentini: Streſemann: Wröblewska: Winternot; | Kram⸗ und Textilwarenmarkt hatte keinen beſonders guten 
Bernhart: Der Vatiban; Haas, de: Der Orangenpflanzer von Verkehr aufzuweiſen. Unſere Hausfrauen ſchränkten ihre 
Serona. Einkäufe mehr auf den Lebensmittelbedarf ein. Oſtereier, 


8 . wie Pfefferkuchen und Zuckerwaren fanden 
Jahrestagung des Schrebergärten vereins, Siemianowitz. 9 agen n 3 1 m. 
an: Vergangene Woche ſemd im Prnochottaſchen Lokale die 
ordentliche Generalverſammlung des Siemianowitzer Schreber⸗ Goltesdien tordnung 8 


gärtenvereins ſtatt, die recht gut beſucht war. Nach der üblichen 
Begrüßung und Verleſung des letzten Protokolls wurden unent⸗ Katholische Pfarrkirche Siemianowitz. 
geltlich Sämereien verteilt, die von der Firma B. Hoczabowski, ; } f 
he 5 255 Karfreitag, den 3. April. 
Torun, angeſchafft wurden. Nach der Berichterſtattung der ein⸗ Sale gi 
zelnen Vorjtandsmitglieder wurde dem Herrn Beczalla die Weis 8 * Ri u dl Re 
terleitung der Verſanmlung übertragen. Diefer dankte allen 3 Ahr: deutſche Faſtenpredigt. 
Mitgliedern für die rege Tätigkeit im verfloſſenen Vereinsjahr „Karſamstag, den 4. April. 
und forderte ſie auf, weiterhin für die guten Ideen ſich eingu⸗ 6 Uhr: Feuerweihe, Waſſerweihe, dann hl. Meſſe. 
ſetzen. Anschließend wurde der neue Vorſtand gewählt. Dieſer N u R 
hat ſolgendes Ausichen: 1. Vorſitzender Malinowski. 2. Vor⸗ Katheliſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Karfreitag, den 3. April. 
8 Uhr: Miſſa Praeſancttficgtorum. 
Karſamstag, den 4. April. 


ſitender Mlotzok, Sekretär Jaſtrzembski, 2. Sekretär Ziora, Kar 
2 Reviſionstommiſſion 

8 Uhr: hl. Meſſe auf die Intention der Mutter⸗ und St.⸗ 

Anna⸗Bruderſchaft. 


ſierer Olejek, Beiſitzer Beczalla und Schol!. 
Wilczek und Leſchik. Weiter wurde über verſchiedene Vereins⸗ 

Evang! re Rirchennemrirpe Nanrahütte. 
Karfreitag, den 3. April. 


angelegenheiten beraten. Es wurden auh wichtige Veſchlüſſe 
Keſaßt. Nach Erſchöpfung der Tagesordnung ſchloß der Bor: 
ſitzende die inhaltsreiche Generalverſammlung. 
37 Uhr: Hauptgottesdienſt mit anſchließender Beichte und 
Foier des hlg. Abendmahls. 
5 Uhr: Liturg. Abendgottesdienſt mit anſchließender Beichte 
und Feier des hig. Abenomahls. 


"us der o ewod Fa’ schleſien 
Oſte mond v birat ſich 


Der Gründennerstag bringt uns diesmal das ſeit län⸗ 
gerer geit nicht mehr erlebte Naturſchauſplel einer völligen 
Mondfinſternis. Jedermann weiß, wie dieſes Phänomen 
zuſtande kommt: wenn die Sonne, Erde und Mond in einer 
geraden Linie ſtehen und die Erdkugel ſich zwiſchen Sonne 
und Mond befindet. Dann wirſt das Sonnenlicht den Erd⸗ 
ſchatten auf den Mond; man kann das noch anſchaulicher 
auch ſo ausdrücken, daß die Erdkugel das Sonnenlicht, das 
ſonſt den Mond erhellt, wie ein Schirm abblendet Würden 
die Bahnen der Erde und des Mondes in einer Ebene lie⸗ 
gen, ſo hätten wir alle 4 Wochen, bei jedem Vollmond, eine 


Generaſrerſammlung der Hausbeſitzerbank Siemianowitz 

⸗m⸗ Am Dienstag. den 21. April d. Is. findet im Gene Lich 
ſchen Saale auf der ul. Sobieskiego die ordentliche Generalver⸗ 
ſammlung der Hausbeſitzerbank Siemicnowitz ſtatt, zu welcher 
ſämtliche Mettlierer gebeten werben, pündtlich und zahlreich zu 
erſcheiwen. Die Tazzesordnumng umfaßt nacſtehende Punkte: 1. 
Ve lejung des Berichts über die geetzliche Reviſion. 2. Vorlöſung 
des Jahresberichts und der Jaßresrechnung für 1930, 3. Gench⸗ 
migung der Bjlanz und Verteilung des Reingewinns für 1930, 
4. Enklaſtung des Porſtandes und Auſſihtsrrtes, 5. Mei 


eſetzung 
der Hötfhrenge der Kreditgewäßrung an einzelne Mitglieder, 
6. Wahl von Aufſittsratsmitgliedern. 7. Stetutevänderung. 
Laut Esnoſenicha'tsgeſetz liegen die Jaßresrechnungen und die 
Bilanz für 1930 von heute ab im Geſckäftslekal zur Einſicht der 
Mitglieder aus. Beginn der Generalverſammlung abends 7% 
Uhr. 


Aus den Innungen. 
Für die einzelnen Innungen wurden nachſtebende Prü⸗ 
lr nas ommiſſionen ernannt. Friſeurinnung: Vorſivender 
Stroka, Scharley, Stellvertr. Jacek, Siemianowitz; Schneider⸗ 


Mondfinſternis, bei jedem Neumond eine Sonnenfinſternis. 
»Aber die Bahnen der beiden Himmelskörper ſind um etwa 
funf Grad gegeneinander geneigt, ſo daß der Mond meiſt 
unter oder über dem Erdſchatten vorübergeht. Nur wenn 
ſich beide Bahnen ſchneiden, zu einem Knoten, kommt es zu 
einer totalen Finſternis; befindet ſich einer der beiden Him⸗ 
melskörper nur in der Nähe eines Knotens, ſo iſt die Ver⸗ 
finſterung nur partiell. Danach unterſcheidet man Bei 
Mond⸗ wie bei Sonnenfinſterniſſen, ob ſie vor oder nach 
dem Durchgang des Mondes durch den aufs und abſteigen⸗ 
den Knoten eintreten.“ 

Die totale Mondfinſternis vom 2. April. 1931 erfolgt vor 
dem Durchgang des Mondes durch den abſteigenden Knoten. 
Sie iſt, wie jede Mondfinſternis, an allen Punkten der Erde 
ſichtbar, an denen der Vollmond über dem Horizont ſteht, 
wogegen Sonnenfinſterniſſen nur in den Gebieten ſichtbar 
ſind, die der ſtets von Weſten nach Oſten über die Erde hin⸗ 
ſtreichende Schattenkegel des Mondes trifft. Zeichnet man 
demgemäß das Gebiet, innerhalb deſſen eine Mondfinſternis 
gejehen werden kann, auf eine Erdkarte, jo bildet dieſe Zeich⸗ 
nung eine große runde. Fläche, wogegen das Gebiet der 
Sichtbarkeit einer totalen Sonnenfinſternis ſtets nur einen 
langgeſtreckten ſchmalen Streifen auf der Karte darſtellt. 
Daher kommt cs, daß ein beſtimmter Ort der Erde durch⸗ 
ſchnittlich zwar alle zwei Jahre eine totale Mondfinſternis, 
aber nur einmal in 360 Jahren eine totale Sonnenfinſter⸗ 
nis erlebt, obwohl die Zahl der Sonnenfinſterniſſe um etwa 
ein Drittel größer als die der Mondfinſterniſſe iſt. Denn 
im Saros⸗Zytlus, der 18 Jahre 11 Tage umfaßt. und in 
dem ſich die gleichen Finſterniſſe wiederholen, was ſchon den 
alten Babyloniern bekannt war, kommen etwa 29 Mond⸗ 
finſterniſſe und 11 Sonnenfinſterniſſe vor. So entſprachen 
der Finſternis, die für den 2. April bevorſteht, die totalen 
Mondfinſterniſſe vom 2. März 1913 und vom 11. März 1895, 
während die nüchſte in dieſer achtzehnjährigen Reihe am 13. 
April 1949 ſtattfinden wird. 

Die letzten totalen Mondfinſterniſſe in Mitteleuropa 
waren am 8. Dezember 1927 und am 14. Auguſt 1924; wie 
man ſieht, hat es bei uns ſeit länger als dreieinviertel Jah⸗ 
ren keine vollſtändige Bedeckung des Mondes durch den Erd⸗ 
ſchatten mehr gegeben. Dafür bekommen wir nach ſechs Mo⸗ 
naten, am 26. 1 ſchon wieder eine totale Mond⸗ 
finſternis zu ſehen, die im Gegenſatz zu der am Gründon⸗ 
nerstag vor dem Durchgang des Mondes durch den aufſtei⸗ 
genden Knoten ſtattfindet. Dann aber müſſen wir wiederum 
mehr als dreieinviertel Jahre, bis 1935 auf ein ſolches Na⸗ 
turſchauſpiel warten. 

Die jetzt bevorſtehende Mondfinſternis beginnt nach 
mitteleuropäiſcher Zeit am Abend des 2. April um 6,27 Uhr. 
wenige Minuten nach dem Aufgang des Trabanten mit 
ſeinem Eintritt in den Halbſchatten der Erde. Dieſer Halb⸗ 
ſchatten bringt ſich nur in einer Trübung der Mondober⸗ 
fläche zum Ausdruck; in den Kernſchatten tritt der Mond 
um 7,23 Uhr, und zwar mit einem Punkt am Südoſtrand 
des Vollmonds. Um 8,22 Uhr abends iſt der Trabant völlig 
vom Erdſchatten bedeckt und bleibt von ihm bis 9,53 Uhr 
verfinſtert. Allerdings wird der Mond auch dann nicht 
völlig vom Himmel verſchwunden ſein; denn durch die 
Brechung der Sonnenſtrahlen in den oberen Schichten der 
Erdatmoſphäre gelangt etwas Licht in den Kernſchatten⸗ 
kegel der Erde, wodurch wir deſſen Umriſſe deutlich wahr⸗ 
nehmen. In ihm erblicken wir den verdunkelten Mond mit 
verwaſchenen Rändern in ganz mattem, kupferrotem Schein, 
und nur höchſt ſelten kommt es vor, daß dieſes kupferrote 
Licht fehlt. Verbürgte Berichte über die völlige Unſichtbar⸗ 
keit des Mondes bei einer totalen Verfinſterung gibt es aus 
den Jahren 1816 und 1606. 

Der Austritt des Mondes aus dem Kernſchatten erfolgt 
am Weſtnordweſtrand des Vollmonds um 10,52 Minuten. 
aus dem Halbſchatten um 11,48 Uhr, alſo kurz vor Mitter⸗ 
nacht. Die totale Verfinſterung dauert alſo 91 Minuten. 
Hoffentlich begünſtigt ein wolkenloſer Abendhimmel die Be⸗ 
obachtung des ſchönen Naturſchauſpiels, das ſich vom mitt⸗ 
leren Aſien und dem Indiſchen Ozean über Europa Afrika 
und den Atlantiſchen Ozean bis zum Oſten von Südamerika 
erſtreckt. 

* 

Um 6.27 Uhr abends werden wir heute eine jehr inter: 
oſſante Erſcheinung beobachten können. Um dieſe Zeit tritt 
die Mondfinſternis ein. Um 73 Uhr wird in der ſüdlichen 
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Hnusbesitzerbank Siemianowice f. J immer 


Spöldzielnia zap. z ogr. od 


Zu der am Dienstag, den 21. April 1931 abds 
7½ Uhr im Wietrzykſchen früher Generlich'ſchen 
Saal Siemianowice, ul. Sobieskiego ſtattfindenden 


Generalberiommlung 


werden die Mitglieder Hiermit ergeb. eingeladen. 
Tagesordnung: 

1. Verleſung des Berichts über die geſetzliche Re⸗ 
viſion. 

2. Vorlefung des Jahresberichts und der Jah⸗ 
rechnung für 1930. 

3. Genehmigung der Bilanz und Verteilung des 
Reingewinns für 1930. 30 

4. Entlaſtung des Vorſtandes u. Aufſichts rates. 

5. Feſtſetzung der Höchſtgrenze der Creditgewäh⸗ 

rung an einzelne Mitglieder. 

. Wahl von Aufſichtrats mitgliedern. 

. Statutenänderung. 

Siemianowice, den 30. März 1931. 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates 
Knappitk. 

Laut Genoſſenſchaftsgeſetz liegen die Jahres⸗ 
rechnung und die Bilanz für 1930 pon heute ab 
in unferem Geſchäftslokal zur Einſicht der Mit⸗ 

glieder aus. 
Der Vorstand 

Biedermann Schwarzer 


— 
Nervöſe, Neuraſtheniker 


die an Reizbarkeit, Willensſchwäche. Energieloſig, 

keit, trüber Stimmung Lebensüberdruß, Schlaf⸗ 

loſigteit. Kopfſchmerzen, Angſt⸗ u. Zwangszuſtänden, 

Hypochondric, nervöſen Herz⸗ und Magenbeſchwer⸗ 

den leiden, erhalten koſtenfreie Broſchüre von 
Dr. Gebhard & Co Danzig. 


8 


2 möblierte 


ebt.mit Telefonbenutzung 
an der ul. Bytomska (von 
ul. Staszyca bis zur kath. 
Kirche) für Bürozwecke zu 
mieten geſucht. 
Angebote unter . 8.263 
an die Geſchtsſt. un. Ztg. 


j0ST 


VERKAUF 


Druc 


für: Vereine, Gewerbe, Handel 


Spezialität: Feinste Mehrfarbendrucke . 
Laurahütte-Siemianowitz er Zeitung 
DDr 


Die am geſtrigen Mittwoch in der „Reichshalle“ in Kat⸗ 
towitz zum Austrag gebrachten oberſchleſiſchen Meiſterſchaf⸗ 
ten waren ein großes Fiasko in ſportlicher Beziehung. 
Schon in den Vorlampfen gab es Schiebungen, und jo iſt 
es zu verſtehen, daß bei den Finalkämpfen viel böſes Blut 
unter den Zuſchauern entſtand. Noch nie gab es bei Box⸗ 
kämpfen in Kattowitz ſolche Radaufzenen, wie dies bei den 
zum Austrag gebrachten Meiſterſchaften der Fall war. Die 
ſehr zahlreich erſchienenen Zuſchauer brüllten und tobten bei 
jedem Kampf jo, daß man nicht einmal den Gongſchlag hö⸗ 
ren konnte und ſich in ein Tollhaus verſetzt glaubte. Um 
es offen zu jagen, die diesjährigen Bormeiſterſchaften waren 
beſtimmt kein Ruhmesblatt des oberſchleſiſchen Boxverban⸗ 
des. Denn außer der Organiſation, die vom WB. K. S. Kat⸗ 
towitz durchgeführt wurde und ſehr gut klappte, war ein 
großes Fiasko. Wenn wenigſtens die Ring: und Punkt⸗ 
richterei geklappt hätte, ſo wäre es noch angegangen. Aber 
auch das war unter aller Kritik und regte die ſchon ſo heißen 
Gemüter der Zuſchauer noch mehr auf. 


Zuerſt ſtiegen die Kämpfe um den dritten Platz, welche 
folgenden Verlauf nahmen: Papiergewicht: Nebel (B 
S.) — Splettſtößer (Stadion). Klarer Punktſieg für Nebel. 
Fliegengewicht: Bittner (Stadion) — Biskup (B. K. S.). 
Unentſchieden. Bantamgewicht: Budniok (Laurahütte) — 
Dziubinski (Lipine). Knapper Punktſieger Budniok. Fe⸗ 
dergewicht: Kulpa (B. K. S.) — Gräber (Stadion). Sieger 
nach Punkten Kulpa. Otto (Stadion) murde im Federge⸗ 
wicht kampflos Sieger, da Kerner (Polizei; ſich nicht ſtellte 
Leichtgewicht: Ponanta (Bismarckhütte) wird Punktſieger 
über Konietzuy (Lipine). Bantamgewicht: Tunk (Stadion) 
— Dyballa (Lipine). Punktſieger Dyballa. Weltergewicht: 
Hauske (Stadion) wird Punktſieger über Ruſetzki (Schop⸗ 
pinig). Mittelgewicht: Urgacz (B. K. S.) ſchlägt Grzeſik 
(Stadion) nach Punkten. 


Boxmeiſterſchaften 1931 


Die Meiſterſchaſtskämpfe brachten folgende Ergebniſſe 

Papiergewicht: Hanf (06 Myslowitz) ſchlägt Goretzki 
(Stadion) nach Punkten. Fliegengewicht: Moczko 1 und 
Moczko 2 (beide B. K. S.). Der jüngere Bruder gibt in 
der zweiten Runde auf. Sieger Moczko 1. Bantamgewicht: 
Kkͤtt (Liwine) ſiegte nach Punkten gegen Michalski (B. 
K. S.). Federgewicht: Rudski — Dyballa 2 (beide Lipine). 
Hoher Puntiſſeger Rudski. Leichtgewicht: Zachlot (Sta⸗ 
dien) ſchlägt Wlola (09 Myslowitzſ in der erſten Runde 
t. o. Weltergewicht: Wrazidlo (B. K. S.] — Wofcik (29 
Bogutſchützj. Erſt nach 5 Nunden fiel der Sieg Wrazidlo 
zu. Gerecht war er jedenfalls nicht. Mittelgewicht: Wie⸗ 
czorek (B. K. S.) — Latoska (Stadion). Nach ſchwa hem 
Kampf beiderſeits fällt der Sieg Wieczorek zu. Im Halb⸗ 
ſchwergewicht fiel der Kampf wegen Krankheit des einen 
Gegners (Garſtecki B. K. S.) aus. Im Schwergewicht 
wurde Wotzka (06 Myslowitz]) kampflos Sieger. 

Die neuen Meiſter. 

Papiergewicht: 1. Hanf (06 Myslowitz) , 2. 
(Stadion); 3. Nebel. 

Fliegengewicht: 1. Moczko 1 (B. K. S.); 2. Moczko 2 
(B. K. S.), 3. Budniok (Bogutſchütz). 
BVantamgewicht: 1. Kokott (Lipine); 2. Michalski (B. 
K. S.]; 3. Dyballa 1 (Lipine). 5 

Federgewicht: 1. Rudski (Lipine); 2. Dyballa 2 (Li⸗ 
pine); 3. Otto (Stadion). 

Weltergewicht: 1. Wrazidlo (B. K. S.) 2. Wojcik (Bo⸗ 
guiſchütz); 3. Hauske (Stadion). 

Leichtgewicht: 1. Zachlod (Stadion]; 2. Wloka (09 Mys⸗ 
lowik); 3. Ponanta (Bismarckhütte). 

Mittelgewicht: 1. Wieczorek (B. K. S.); 2. 
(Stadion); 3. Urgacz (B. K. S.). 

Halbſchwergewicht: Offen. 

Schwergewicht: Wotzka (06 Myslowitz). 


Goretzki 


Latoska 


Richtung ein ſchwarzer Fleck ſichthar ſein, der ſich langſam 
ausbreiten wird, ſo daß um 8,22 Uhr der Mond ganz be⸗ 
deckt und überhaupt nicht ſichtbar ſein wird. Die pöllige 
Mondfinſternis wird bis 9,53 Uhr andauern. Erſt um 10.52 
Uhr wird ein Teil des Mondes ſichtbar werden. Der 
ſchwarze Fleck (der Schatten unſerer Erde) wird erſt um 
11,48 Uhr völlig verſchwinden. Das Ereignis wird in ganz 
Europa ſichtbar ſein und iſt darauf zurückzuführen, daß die 
Erde zwiſchen Mond und Sonne zu ſtehen kommt. 


Jeſtſetzung des neuen Budgels für die 
Kreiswaſſerwerke 

Auf der letzten Sitzung des Kreisausſchuſſes in Katto⸗ 
witz wurde das neue Budget für die Kreiswaſſerwerke „Ro⸗ 
jaliengrube“, Groß⸗Dombrowka und „Neuprzemſagrube“, 
Brzezinka für das Geſchäftsjahr 1931/32 und zwar in einer 
Geſamtſumme von 2.720,600 Zloty feſtgeſetzt. An ordent⸗ 
lichen Einnahmen find 1.720,600 Zloty und außerordent⸗ 
lichen Einnahmen 1.000,000 Zloty vorgeſehen. 


Kattowitz und Umgebung 

Verlegung des Montag Wochenmarktes. Die ſtödtiſche 
Marktpolizei teilt mit, daß, inſolge des 2. Oſterfeiertags, welcher 
auf Montag, den 6. April fällt, der übliche Wochenmarkt am 
darauffolgenden Dienstag abgehalten wird. 


Kattowitz — Welle 408,7 


Freitag. 
Schallplatten. 
träge. 


16,10: Kiuderſtunde. 16.25: 
17,45: Aus Poſen. 19,10: Vor⸗ 
23: Plauderei in franzöſiſcher Sprache. 
rr 

im Hause richten wir ein. 
Dauernde und ſichere Exiſtenz, 

N 


bejondere Räume nicht nötig. 
Auskunft koſtenlos! Rückporto erwünſcht! 


Chemische Fabrik Heinrich & Münkner 
Zeitz-Adylsdori 


15,50: Franzöſiſch. 
17,19: Vorträge. 
20,15: Konzert. 


* 


Passende 


OSTER-GESCHENKE 


stets vorrätig in der 
Geschäftsstelle der 


Kattowitzer und Laurahütte-Siemia- 
nowitzer Zeitung, ul. Bytomska 2 


HAT BEGONNEN! nr 


— % 


sachen 


und Industrie liefert in 
sauberster Ausführung 
preiswert bei kurzer Frist. | 


Wöch 


Die neue Funkzeitung 


entlich einmal im Umfang der 
„Grünen Post“, reich bebildert nur 


Endlich 
die Sunkfkzeittsmg 
für alle Radiohörer 


Erhältlich in der 


Geschäftsstel.e der „Kattowitzer Zeitung” u. „Laurg- 
hütte-Siemianowitzer Zeitung”, ul. Bytomska Ar. 2 


Sonnabend. 12.10: Mittagskonzert. 13,20: Rätfel, 15,50: 
Aus Warſchau. 16,10: Stunde für die Kinder. 17,15: Vor⸗ 
träge. 18: Gottesdienft. 19: Zur Unterhaltung. 

Warſchan — Welle 1411.8 

Freitag. 15,0: Franzößiſch. 17,15: Vortrag. 17,40: Un⸗ 
terhaltungskonzert. 19,10: Vorträge. 20,15: Kirchenkonzert. 

Sonnabend. 12,10: Mittagskonzert. 14,30: Vorträge. 10,10: 


Stunde für die Kinder. 17,15: Vorträge. 19: Abendkonzert. 


Gleiwitz Welle 259. 
Freitag, 3. April. 8,45: Morgenkonzert. 


Breslau Welle 925. 
9,15: Glockengeläut 


der Chriſtuskirche. 9,30: Morgenkonzert. 11: Evangeliſche 
Morgenfeier. 12: Aus Berlin: Barockmuſik — Rokokomuſik. 14: 
Mittagsberichte. 14,25: Der Arbeitsmann erzählt. 14,50: Das 


Buch des Tages. 15,10: Europa in der Wirtſchaft. 15,35: Kranky 
George und ſeine Goldmine. 16: Aus Berlin: Streichguintett 


C⸗dur. 17: Engländer, von denen man ſpricht. 17,25: Har⸗ 
moniumkonzert. 18: Ueber das Gewiſſen. 18,30: Wettervorher⸗ 


ſage; anſchließend: Alte Kammermuſik. 19,15: Wiederholung der 
Woettervorherſage; anſchließend: Der Weltmarkt von heute. 19,45: 


Die Grundlagen der Weltwirtſchaft. 20,15: Konzert. 21,15: 
Abendberichte. 21,25: Der Schleſiſche Pſalter. 22,10: Zeit, 


Wetter, Preſſe, Sport, Programmänderungen. 22,25: Funkſtille. 


Sonnabend, 4. April. 15,20: Stunde der Frau. 15,45: Kon⸗ 
zert. 16,15: Das Buch des Tages. 16,30: Konzert. 17: Die 
Filme der Woche. 17.30: Zehn Minuten Eſperanto. 17,40: Die 
chriſtlichen Einigungsbeſtrebungen der Gegenwart. 18.05: Mit⸗ 
teilungen des Arbeiter⸗Radio⸗Bundes Deutſchlands e. V. 18.15: 
Rückblick auf die Vorträge der Woche und Literaturnachweis. 
18,45: Wettervorherſage; anſchließend: Abendmuſik. 19,30: 
Wiederholung der Wettervorherſage; anſchließend Blick in die 
Zeit. 20: Aus Berin: Orcheſterkonzert. In einer Pauſe: Hen⸗ 
riette Hardenberg ieſt eigene Dichtung. 22: Zeit, Wetter, Preſſe, 
Sport, Programmänderungen. 22,30: Oſterſpaziergang. 23,15: 
Funkſtille. 
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Groschen 


Gehen Sie bitte nicht an der 


Buchauss Aug; 


DT DT 
der Gejhäftsitelle der 
„Kattowitzer⸗ und Laurahütter⸗Zeitung“ 


vorüber. 
Dort finden Sie alles was Sie brauchen! 


